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(Brigtfrianifd)? 3ritrcri)mtnr* iut& ctjtrmiomirdfe

(Tr|d|cimutöcu fttt* 1908*

Seitredjnung.

©olbene 3af>[ 9- 3>»3gal)l bei- 9îomer 6.
SonnengirM 13. ©regor. (gpaîte XVII,
SSon'Seipnadftert 1907 bib Çerren=$aftnacïjt 1908

ftnb eb 9 Socmen unb 4 Sage.

S)ab 3-afyr 1908 ift einSdjaltfahr Doit 366 Sageit.

©einegltdie fÇcftc.

Scptnageiinta 26. $ebr. ißfingftfomttag 7. ^uni.
Slfcifermittiood) 4. Slîrg. S)reifaltigf.=;5'. 14. 3uni-
Sfterfonntag 19. Slpril. gronleichnambf. 18. „
Stuff. @f)rifti 28. Slïai. ©ft. Sloofonnt. 29. Sloo.

Cuatcmlicr ober fyronfaften.

1. iReminibc. 11. Sllärg. 3. (5ruci§ 16. Septb.
2. Srinitatib 10. 3uni. 4. Suciä 16. Segemb.

Sie gmölf geidjen i>«§ Sterïreifeê.

Sibber /pf Sage
©tier fä? Sforpiou H8£

3»itlinge $$ Sd)iif3e &r
Srebb "éë Steinbocf" *£
Söire qgf Saffermartu ^
Jungfrau !•' gifd)e 35

Sie gctdjen ber Sonne unîi bet Planeten.

Sonne G ©be 5 3u^iter 3t
SJÎerfur 8 Slîonb (£ Saturn h
S3euub Ç> Slîarb cf Uranub g

$on ûeit titer 3aljre8geHert.

S)er Stitfang beb grüpngb ober ber (gintritt
ber Sonne in bab Bdd^rt beb Sibberb fällt
auf ben 21. SOîârg, morgenb 1 üf)r 26 Sßinuten

S)er Slitfang beb Sommerb ober ber ©ntritt
ber Sonne in bob 3e'^en öe^ ®rcbfeb fällt auf
ben 21. 3uni, abenbb 9 Utjr 18 STciuuten.

£)er Slnfang beb bperbfteb ober ber ©ntritt
ber Sonne in bab 3eidjen ber Sage fällt auf
ben 23- September, morgenb 11 Ufir 57 Silin.

ÜDer Slnfang beb Sinterb ober ber (gintritt
ber Sonne in bab 3e'cf)en ^ ©teinbocïb faßt
auf ben 22. Slegember, morgenb 6 llf>r 52 Silin.

$on ben ^infiewitfen.

3nt 3af)re 1908 loerbett brei Sottnenfiufter*
niffe ftattfinben, oon benen in unfern ©egeitbeit
jeboch nur bie gloeite alb partielle ginfternib etroab
bemerfbar fein wirb.

Sie erfte ift eine totale Sonnenfinfternib,
bie iit ber Sladjt bom 3. auf ben 4 3aititar
ftattfinbet. Sie beginnt am 3. $aituar 8.7
abenbb, enbigt am 4. Januar 1.23 morgenb
unb ift auf ber norböftüdfeu Spitje Sluftralienb,
in 91etP«0)uinea, im mittleren Slmerifa unb im
grojjeit Dgeait ficfjtbar.

Sie gioeite, eine ringförmige Soiiuenfinfternib,
finbet in ben Dtacbmittagb* unb Slbenbftunbeit
beb 28. 3uui ftatt. Sie beginnt nadpnittagb
2.29, enbigt abenob 8.30 ttito ift im öftlid)en
Seile beb grofjeit Ogeaitb, in Slorbamerifa mit
Slubnaljme ber flolargebiete, auf ben »erblichen
Siiftengebieteu Sitbamerifab, im növblicljcu Seil
beb atlantifdfen Ogeanb, im norbioeftlicfycit Slfrifa
unb auf ber fübmeftlidfen £)älfte (guropab fichtbar.
3:n unferett ©egenbeit beginnt bie ginfternib
abenbb 6.18 unb enbigt abenbb 7.10 ; bie ©röfee
ber 33erfinfterung ift jebod) felfr gering; fie be*

läuft fiel) nur auf 0.08 beb Sonnenburcbmefferb.

S)ie britte ift eine ringförmige Sonnen*
finft rnib, bie um bie Sllittagbftunbeu beb

23. Segember Ijerum ftattfinbet. Sie beginnt
oormittagb 10.6, enbigt nad)mittagb 3.22 unb

ift in Sftbamerifa mit ?Inbnal)me beb itorbmeft*
lid)eit Seilb, in Si'tbafrifa unb auf SRabagabfar,
im füblidfen Seil beb atlautifd;en Ogcaitâ unb
in ben füblicfyeit ifMargegenbeu gu beobachten.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische

Erscheinungen fur das Jahr 1908.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 9. Zinszahl der Römer 6.
Sonnenzirkel 13. Gregor, Epakte XVII,
Von'Weihnachten 1997 bis Herren-Fastnacht 1998

sind es 9 Wochen und 4 Tage.

Das Jahr 1998 ist ein Schaltjahr von 366 Tagen.

Bewegliche Feste.

Septnagesima 26. Febr. Psingstsonnrag 7. Juni.
Aschermittwoch 4. Mrz. Dreifaltigk.-F. 14. Juni.
Ostcrsonntag 19. April. Fronleichnamsf. 18. „
Aufs. Christi 28. Mai. Erst. Advsonnt. 29. Nov.

Ouatember oder Fronfasten.

1. Reminisc. 11. März. 3. Crucis 16. Septb.
2. Trinitatis 19. Juni. 4. Luciä 16. Dezemb.

Die zwölf Zeichen des Tierkreises.

Widder Wage à
Stier ^ Skorpion
Zwillinge Schutze ê
Krebs --à Steinbock
Löwe ^ Wassermann â.
Jungfrau ^ Fische ^

Tie Zeichen der Sonne und der Planeten.

Sonne (Z Erde â> Jupiter A
Merkur 8 Blond ^ Saturn st

Venus Mars Uranus Z

Von den vier Jahreszeiten.

Der Anfang des Frühlings oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Widders fällt
auf den 21. März, morgens 1 Uhr 26 Minuten

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt auf
den 21. Juni, abends 9 Uhr 18 Minuten.

Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Wage fällt auf
den 23. September, morgens 11 Uhr 57 Min.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks fällt
auf den 22. Dezember, morgens 6 Uhr 52 Min.

Von den Finsternissen.

Im Jahre 1998 werden drei Sonnenfinsternisse

stattfinden, von denen in unsern Gegenden
jedoch nur die zweite als partielle Finsternis etwas
bemerkbar sein wird.

Die erste ist eine totale Sonnenfinsternis,
die in der Nacht vom 3. auf den 4 Januar
stattfindet. Sie beginnt am 3. Januar 8.7
abends, endigt am 4. Januar 1.23 morgens
und ist auf der nordöstlichen Spitze Australiens,
in New-Guinea, im mittleren Amerika und im
großen Ozean sichtbar.

Die zweite, eine ringförmige Sonnenfinsternis,
findet in den Nachmittags- und Abendstunden
des 28. Juni statt. Sie beginnt nachmittags
2.29, endigt abends 8.39 und ist im östlichen
Teile des großen Ozeans, in Nordamerika mit
Ausnahme der Polargebiete, auf den nördlichen
Küstengebieten Südamerikas, im nördlichen Teil
des atlantischen Ozeans, im nordwestlichen Afrika
und auf der südwestlichen Hälfte Europas sichtbar.

In unseren Gegenden beginnt die Finsternis
abends 6.18 und endigt abends 7.19 ; die Größe
der Verfinsterung ist jedoch sehr gering; sie

beläuft sich nur auf 9.98 des Sonncudurchmessers.

Die dritte ist eine ringförmige Sonncn-
finst rnis, die um die Mittagsstunden des

23. Dezember herum stattfindet. Sie beginnt
vormittags 19.6, endigt nachmittags 3.22 und
ist in Südamerika mit Ausnahme des nordwestlichen

Teils, in Südafrika und auf Madagaskar,
im südlichen Teil des atlantischen Ozeans und
in den südlichen Polargegenden zu beobachten.
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